
D ie Veranstaltung im letzten Jahr
hatte schon Zeichen gesetzt
und das wollten wir wieder hin-
bekommen. Schon im Vorfeld
wurden Pokale ausgesucht, Ho-

telzimmer gebucht, Gastgeschenke bestellt, der
Zeitplan ausgearbeitet, Einladungen versendet,
Teilnehmer und Helfermappen zusammenge-
stellt. 38 Teilnehmer / innen hatten sich ange-
meldet, um am 01.08.15 den Kurs unter die 
Räder zu nehmen. Am Donnerstagabend, den
30.07.2015 war es dann soweit. Unsere Helfer-
besprechung funktionierte gut und wenn alles
weitere auch so klappen würde, bräuchten wir
uns keine Gedanken über den weiteren Verlauf
dieser für uns zweiten PCD Club-Cup Ausrich-
tung zu machen. Jeder von uns hatte schon an
diesem Abend seine Aufgaben. Stefan versorgte
uns mit  Grillhäppchen und Getränken. Kai er-
klärte die Aufstellung und Einteilung der Helfer
und führte durch den Zeitplan. Meine Aufgabe war, die Helfer mit den
passenden Sicherheitswesten auszustatten. Feierabend  - unter diesem
Motto fand die erste Zusammenkunft aller Teilnehmer am Freitagabend
im Hotel statt. Die Papiere, Startnummern und Zeitpläne wurden aus-
gegeben und die Gruppen eingeteilt. Kleine Gastgeschenke und  die
erste Kontaktaufnahme der Teilnehmer untereinander sorgten für eine
hervorragende Stimmung. Um 19 Uhr eröffnete Stefan den Abend und
das Buffet. Für uns Helfer begann der nächste Tag um 5.30 Uhr. Die
Teilnehmer trafen schon kurz nach uns an der Strecke ein. Ein paar hat-

ten gleich daneben im Campingwagen über-
nachtet und bereiteten ihr Fahrzeug für den Tag
vor. Zunächst fuhren die Instruktoren die Strecke
ab. Es waren Anke Lawenstein, Oliver Lieb und
Kai Ellmauer, die mit Stefan Lindenlaub die
Strecke in Augenschein nahmen. Über Funk ga-
ben die Instruktoren ihre Anweisungen weiter.
Vor dem Mittagessen absolvierte jede Gruppe
zwei Trainingseinheiten. Danach kamen die Wer-
tungsläufe. Dabei waren die  Neuzugänge in un-
serem Club sehr erfolgreich. Das erste Mal bei
so einem Event dabei und schon unter den er-
sten Plätzen! Unser Club war mit 11 Teilnehmern
am Start und die Ausbeute an Pokalen und vor-
deren Plätzen einzigartig. Absolut top und be-
sonders erwähnenswert war die Leistung von
Anke Lawenstein. Sie schaffte den Wertungslauf
mit Uhr, wie auch den folgenden zweiten Wer-
tungslauf ohne Uhr mit jeweils absoluten Null-
zeiten und holte sich damit den Gewinn in ihrer

Klasse und auch den Gesamtsieg.  
Ein Dank an das Orga-Team vor Ort muss sein: Ingrid, Helge, 
Helmut, Stefan, Klaus verantwortlich für den Streckenverkehr
Christoph und Moni für die Zeitnahme
Anke, Kai, Oli als Instruktoren
Die Drei von der Tankstelle aus dem PZ Hofheim
und Michael Haas vom PCD.
Bis zum nächsten Mal
Klaus Betke
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